
 

Pflichtveranstaltungen  
für eine Tätigkeit im 
Bewachungsgewerbe  



Einführende Veranstaltungen für Mitarbeiter und Existenzgründer im Wach- und Sicherheitsdienst 

IHK für München und Oberbayern 

Max-Joseph-Straße 2, 80333 München         089 5116-0           info@muenchen.ihk.de          ihk-muenchen.de 
Seite 2 / 3 

Einführende Veranstaltungen für Mitarbeiter und  

Existenzgründer im Wach- und Sicherheitsdienst 

Nach § 34a Gewerbeordnung steht vor einer Tätigkeit im Bewachungsgewerbe die 

Pflicht zum Besuch einer Unterrichtung beziehungsweise Sachkundeprüfung. Die 

IHK München führt diese Veranstaltungen regelmäßig für München und Oberbayern 

durch. 

 

 

Welche einführenden Veranstaltungen sind gesetzlich für eine 

Tätigkeit bei Wach- und Sicherheitsunternehmen vorgeschrieben? 

Die umseitige schematische Darstellung soll einer Veranschaulichung der 

Zusammenhänge von vorgeschriebenen Veranstaltungen und Anforderungen 

dienen. Die Übersicht soll die Orientierung erleichtern und erhebt keinen Anspruch, 

exakt die Inhalte von §34a Gewerbeordnung und der Bewachungsverordnung 

wiederzugeben.  

Die Darstellung dient nur der Information. Die Entscheidung für den Einzelfall liegt im 

Ermessen der zuständigen Behörde, in der Regel der Kreisverwaltungsbehörde. 

 

Sämtliche Informationen stehen barrierefrei auf der Homepage zum Abruf bereit: 

 

▪ Unterrichtung für das Bewachungspersonal gemäß §34a GewO 

▪ Sachkundeprüfung im Bewachungsgewerbe für besondere Tätigkeiten und 

Gewerbetreibende 

 

Für die einzelnen Veranstaltungen stehen auf der Homepage gesonderte Information 

bereit. Sollten noch Fragen zum Einzelfall bestehen, können Sie diese telefonisch 

abklären. 

 

 

 

 

 

Hinweis: 

Dieses Merkblatt dient als erste Orientierungshilfe und erhebt keinen Anspruch 

auf Vollständigkeit. Obwohl es mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt wurde, kann  

eine Haftung für die inhaltliche Richtigkeit nicht übernommen werden. Die Veröffent-

lichung von Merkblättern ist ein Service der Industrie- und Handelskammer und kann 

eine Rechtsberatung im Einzelfall nicht ersetzen. 

 

 

 
IHK für München und Oberbayern  
Ihr Kontakt: Stefan Geh 
Stand: Juli 2024 

https://www.ihk-muenchen.de/de/berufsbildung-berufszugang/zulassungspflichtige-berufe/bewachungsgewerbe/unterrichtung-fuer-bewachungspersonal/
https://www.ihk-muenchen.de/de/berufsbildung-berufszugang/zulassungspflichtige-berufe/bewachungsgewerbe/sachkundepruefung/
https://www.ihk-muenchen.de/de/berufsbildung-berufszugang/zulassungspflichtige-berufe/bewachungsgewerbe/sachkundepruefung/
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Sachkundeprüfung  

120 Minuten schriftlich und 
zeitnah darauf folgend mündlich 
(Gruppengespräch, etwa 
 3 Personen, ca. 1 Stunde lang) 

 

 
Übergangsregelung bei der Sachkundeprüfung – nicht für Gewerbetreibende und ihnen Gleichgestellte 

Mitarbeiter, die eine Unterrichtung § 34a bis 1999 besucht haben und 3 volle Jahre vor 2003 in einem 
sachkundepflichtigen Bereich tätig waren, benötigen keine Sachkundeprüfung mehr für ihre weitere Tätigkeit. 

Einführungsveranstaltungen für Tätigkeiten im Wach- und Sicherheitsdienst 
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Pflichtveranstaltungen:  - Unterrichtung im Bewachungsgewerbe  

    - Sachkundeprüfung für besondere Bewachungstätigkeiten 

      (Stand nach Gesetzesänderung November 2016) 

B e f r e i u n g :  

• Laufbahnprüfung für mittleren Dienst: 
-Polizeivollzug  
-auch bei Bundesgrenzschutz/Bundespolizei 
-Justizvollzug 
-Zolldienst (Berechtigung zum Führen einer Waffe) 
-Feldjäger bei der Bundeswehr 
 

• Nachweis einer Bewachungstätigkeit 
   genau am 31.03.1996 (Arbeitnehmer) 

• Einschlägiger Berufsabschluss 
   (z.B. IHK-geprüfte Werkschutzfachkraft) 

• Übergangsregelung bei Unterrichtung aus 
   den Jahren 1996 bis 2002 siehe unten 

Welche Tätigkeit strebe ich an? 

• Citystreife 

  (Streife z.B. im Olympiapark, 
   Bahnschutz) 

• Kaufhausdetektiv 

• Türsteher vor Diskotheken 

Leitende Funktion bei Bewachung 

• von Flüchtlingsunterkünften  

• von zugangsgeschützten  
Großveranstaltungen. 

 

• Objektschutz 

• Werkschutz 

• Revierdienst 

• Geld-/Werttransport 

 

• Empfangsdienst 

• Veranstaltungssecurity 

• Personenschutz 

• Allgemein: Schutz von  
   fremdem Leben und Eigentum 

Selbständige Tätigkeit,  
Unternehmensgründung,  
so genannte Subunternehmer 

(Tätigkeit auf eigene Rechnung) 

 

Normaler Arbeitnehmer 
 

 
(Tätigkeit auf Lohnsteuerkarte) 

Sachkundeprüfung für besondere Bewachungstätigkeiten 
 
 

Unterrichtung für 
Bewachungspersonal 

Dauer: 1 Woche (40 UE) 

   

Wie bereite ich mich auf die Sachkundeprüfung vor?  

Selbständige Vorbereitung 

 

oder 

Vorbereitung bei einem 
anderen Bildungsträger 

Unterrichtung für 

Bewachungspersonal 

durch IHK München 

Dauer: 1 Woche (40 UE) 
 

 

 

 

Selbststudium 

oder 

Aufbaukurs bei  
Bildungsträgern 
(z.B. GSK2 oder GSSK2) 

 


